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DRINGLICHE ANFRAGE von Robert Brunner (Grüne, Steinmaur), Marcel Burlet (SP, Re-

gensdorf) und Barbara Schaffner (GLP, Otelfingen) 
 
betreffend Nachtflugsperre am Flughafen Zürich  
________________________________________________________________________ 
 
Am Flughafen Zürich gilt seit dem 29. Juli 2010 eine Nachtflugsperre von 23:00 Uhr bis 
06:00 Uhr, wobei die Zeit von 23:00 bis 23:30 Uhr nur für Verspätungsabbau verwendet wer-
den darf. Dabei zählt die Verordnung über die Infrastruktur der Luftfahrt (VIL) in Art. 39 ab-
schliessend Ausnahmen auf. In den Grundsätzen wird dabei die Einschränkung von Starts 
und Landungen erwähnt. Die Flughafen Zürich AG interpretiert die Regelung so, dass Flug-
zeuge nicht später als 23.00 Uhr, im Falle einer Verspätung nicht später als 23:30 Uhr vom 
Fingerdock wegfahren dürfen. Das Lärmereignis selber könne dann irgendwann nach 23:30 
Uhr stattfinden. Das steht im Gegensatz zu den Erwartungen in der Flughafenregion, dass 
das letzte Lärmereignis bis spätestens 23:30 Uhr zu erfolgen hat. 
 
Das Gesetz über den Flughafen Zürich regelt im § 3 die Fluglärmbekämpfung. Dem Kanton 
obliegt dabei die Aufsicht. Der Kanton wirkt zudem darauf hin, dass eine Nachtflugsperre von 
7 Stunden eingehalten wird. 
 
In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat um Antwort auf folgende Fragen: 
 
1. Wie beurteilt der Regierungsrat die Interpretation der Flughafen Zürich AG, dass nicht 

das Lärmereignis selber von der Nachtflugsperrordnung geregelt wird, sondern das 
Wegrollen vom Fingerdock? 
 

2. Wie viele Starts haben seit der Einführung der neuen Regelung im Juli 2010 nach 
23:00 Uhr stattgefunden (Gemeint ist dabei das effektive Lärmereignis und nicht das 
Wegrollen vom Dock.) 
 

3. Wie viele Landungen haben seit der Einführung der neuen Regelung im Juli 2010 nach 
23:30 Uhr stattgefunden? (Gemeint ist dabei das effektive Lärmereignis und nicht das 
Andocken.) 
 

4. Wie viele Landungen nach 23:30 Uhr waren mit Schneefall, technischen Defekten und 
Ausnahmeregelungen gemäss VIL begründet? Wie viele davon wurden mit der in der 
VIL nicht aufgeführten Begründung «Abflugverspätung» bewilligt? 
 

5. Wie wirken sich diese Lärmereignisse nach 23:00 Uhr auf den Zürcher Fluglärm Index 
(ZFI) aus? 
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